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Ratio angeben wird. Eine Ratio von 1:1 bedeutet, dass 
das Signal nicht beeinflusst wird. Bei einer Ratio von 
4:1 muss der Eingangspegel um 4 dB steigen, um eine 
Änderung am Ausgang von 1 dB zu generieren. Die Ra-
tio ist beim SSM2167 durch einen Trimmer (R12, siehe 
Schaltbild) im Bereich von 1:1 bis 5:1 einstellbar.

Expander und Noise Gate
Ein Expander ist im Prinzip genau das Gegenteil eines 
Kompressors. Die Dynamik wird in einem Bereich nach 
unten erweitert. Dies geschieht vor allem bei sehr 
kleinen (leisen) Signalen, um die Verständlichkeit zu 
erhöhen. In Bild 2 ist dieser Bereich als „Expander-
Bereich“ dargestellt. Der Expander arbeitet mit dem 
Noise Gate zusammen. Das Noise Gate dämpft Signale 
unterhalb eines bestimmten Pegels (Threshold) ab 
bzw. schaltet das Signal komplett stumm, um Stör-
signale, wie z. B. Rauschen zu eliminieren. Die Noi-
se Gate-Schwelle kann beim SSM2167 ebenfalls mit 
einem Trimmer eingestellt werden.

Limiter
Ein Limiter ist, wie auch der Kompressor, ein regelbarer 
Verstärker, der Übersteuerungen verhindern soll. Ab 
einem bestimmten Pegel (Limiter-Schwelle) wird der 
Eingangspegel nicht mehr verstärkt, sondern auf ei-

Bild 1: Das Blockschaltbild des SSM2167
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Bild 2: Kennlinie

nen bestimmten maximalen Pegel begrenzt. Durch diese Maßnahmen wird 
die Dynamik stark beeinträchtigt, aber eine Übersteuerung vermieden.

Tiefpass
Ein zuschaltbarer Tiefpass schwächt Frequenzen oberhalb von 3,5 kHz 
ab. Bei der reinen Sprachübertragung, wo es im Wesentlichen auf die 
Verständlichkeit der Sprache ankommt, reicht ein Frequenzgang von ca. 
300 Hz bis 3,5 kHz aus. Frequenzen außerhalb dieses Bereichs sind nicht 
unbedingt notwendig bzw. können sich auch störend auswirken. Aus 
diesem Grund ist ein zuschaltbarer Tiefpass mit einer Grenzfrequenz von 
3,5 kHz im Signalweg integriert.

Schaltung
Das Schaltbild für den Mikrofonverstärker ist in Bild 3 dargestellt. Haupt-
bestandteil der Schaltung ist IC1 (SSM2167). Die Funktionsweise wurde 
bereits im vorigen Abschnitt erklärt.

Bild 3: Schaltbild des Mikrofonverstärkers 
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